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Oberschleißheim, 09.09.2020 

Liebe „Freunde“, 
 

„the show must go on” (die Schau/das Leben muss weitergehen). Diese Weisheit trifft gewiss auch 
für die „Freunde von Schleißheim“ zu. Die letzte Mitgliederversammlung liegt weit zurück, über 
ein Jahr, sie fand am 29. April 2019 statt. Also jetzt im Corona-Jahr der zweite Versuch, nachdem 
der erste Termin Anfang Mai im Corona-Trubel geplatzt war. 
 

Zunächst die nächsten Veranstaltungen: 
 

Samstag, 19. September 2020: Spaziergang durch den Hofgarten der Münchner Residenz mit 
zwei Schwerpunkten: 1. Tempel der Diana im Zentrum (mit der Bronzefigur von Hubert Gerhard 
und 2. Wandgemälde – Historienmalereien - in den Westarkaden beiderseits des Triumphbogens 
von Klenze. Und genau hier, am Einlass zum Park vom Odeonsplatz aus, ist der Treffpunkt um 
14:00 Uhr. Die Leitung hat unsere „Dame mit Hut“, Frau Christa Karch. 
 

Samstag, 3. Oktober 2020: Im „Westen viel Neues“, Rad-Erkundungstour mit folgenden 
Schwerpunkten: 1) Das „Schicksal“ der Moosach“ (die Kreuzung Würmkanal-Mühlbach/früher 
Moosach-Schwebelbach, wo früher die „Eishütte“ stand). Der Fluss entstand einst im Münchner 
Stadtteil Moosach, jetzt nimmt er in Unterschleißheim als „Moosach“ Fahrt auf, 2) die neue 
Geschichte der Olympia-Ruderregatta (deren Baubeginn vor 50 Jahren stattfand) mit der Umleitung 
des Schwebelbaches, 3) die ehemalige „Einöde Torfstecherei“ in Badersfeld und zum Schluss 4) die 
Kreuzung B 471 mit der Deggendorfer Autobahn. 
Treffpunkt 14:00 Uhr beim Landesuntersuchungsamt, Ecke Veterinärstraße/St.-Hubertus-Straße. 
Teilnahmegebühr (inkl. Dokumentation) 3,00 Euro, für Vereinsmitglieder frei! Dauer: 1½ - 2 Std. 
 

Donnerstag, 5. November 2020: Mitgliederversammlung mit Neuwahl des Vorstandes und der 
Kassenprüfer/innen im Saal des Bürgerhauses. Beginn 19:00 Uhr. 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung sowie Feststellung der ordnungs-
gemäßen Beschlussfähigkeit, 

2. Bericht des Vorsitzenden zur Vereinstätigkeit 2019 und zum 30-jähr. Vereinsjubiläum, 
3. Vorlage der Jahresrechnung für 2019 durch den Kassier, 
4. Bericht der Kassenprüfer/in, 
5. Aussprache über die Berichte, 
6. Entlastung des Vorstandes, 
7. Benennung eines Wahlausschusses, 
8. Neuwahl der Vorstandsmitglieder und der zwei Kassenprüfer/innen, 
9. Anträge und Anregungen, 
10. Lichtbildervortrag von Herrn Erich Fischer  

Jedes Mitglied kann zu dieser Tagesordnung bis spätestens eine Woche vor dem Tag der Mitglie-
derversammlung beim Vorstand schriftlich Anträge einreichen. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass bei allen Veranstaltungen die geltenden Hygienevor-

schriften einzuhalten sind. 
 

2020 begeht der Verein sein 30-jähriges Vereinsjubiläum. Aus diesem Anlass entstand ein 
„Jubiläums-Werk“ mit dem Titel: Schleißheimer Geschichten und Geheimnisse. 
Siehe Rückseite! 
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1990 „hoben“ Hermann Schmid und Erwin Muggesser den Kulturverein aus der Taufe. In den 
abgelaufenen 30 Jahren hat sich viel ereignet. Die „Freunde von Schleißheim“ haben an vielen 
Ecken und Enden ihre Spuren hinterlassen. Die Schaffung des virtuellen Heimatmuseums zählt hier 
wohl zu den größten und nachhaltigsten Leistungen. Darüber hinaus erblickten auch einige 
Publikationen in den drei Jahrzehnten das „Licht der Welt“, von denen mehrere vergriffen sind. 
 

Aber, als Höhepunkt entstand in den letzten 14 Monaten etwas, das so in dieser Art und Weise noch 
nicht vorhanden war. Anlässlich des runden Jubiläums schufen einige Vereinsmitglieder eine reich 
bebilderte Publikation, wie es der Ort noch nicht erlebt hat. Das neue Werk trägt den Titel: 

Schleißheimer Geschichten und Geheimnisse 
51 spannende Geschichten aus der „schönsten Gemeinde von Bayern“ 

Hier handelt es sich um ein Lesebuch, ein Unterhaltungsbuch und um ein Entdeckerbuch. Die kurz 
gefassten Geschichten bieten in unserer schnelllebigen Zeit die Möglichkeit, sich schnell über 
einige Dinge zu informieren oder sie schnell einmal anderen vorzutragen oder nur mal schnell 
dieses oder jenes Thema zur Ortsgeschichte in Erfahrung zu bringen. Ein Lesebuch des 21. 
Jahrhunderts. 
Die Auflage beträgt 250 Exemplare. Darin enthalten sind 30 Vorzugsexemplare (Titelseite linkes 
Foto), in denen sich jeweils eine Originalgrafik befindet. 
Das Buch soll Ende des Jahres einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt werden. Die „Freunde von 
Schleißheim“ erhalten exklusiv bei der Mitgliederversammlung, zu einem Zeitpunkt, an dem die 
Bevölkerung noch nichts von der Existenz weiß, die Gelegenheit, vorweg sich ein Exemplar zu 
sichern. 
Der Preis für ein Normalexemplar (Titelseite rechtes Foto) beträgt 19,80 Euro, die von 1 – 30 
nummerierten Vorzugsexemplare kosten 48,00 Euro. 
Hier die zwei verschiedenen Titelseiten: 

 

   
Und was für Geschichten enthält das Buch? Nachfolgend einige der dokumentierten Themen: 
Warum gibt es in Schleißheim drei Schlösser? –  Gute Nacht, Herr Goethe – Mittenheim: Vom 
Kloster zur Kaserne – Auswärts schlafen für die Ewigkeit – Der unterirdische Gang – Das 
Geburtshaus der Biene Maja – Apotheke, Wohnhaus, Rathaus, Ärztehaus – Revolution in 
Schleißheim – Vom Schulhaus zum Rathaus – Vom Hitlerjugendheim (HJ-Heim) zum Jugendheim 
– Aus is‘, ‚s Flugzeug is‘ in‘ Kindergarten g’stürzt – Trabantenstadt nein, Parksiedlung ja – 
Schankwirtschaft Klein, Liebesnest für König Ludwig I. – Vom Rappen zum Nikolaus – Das Boot 
auf dem Flugplatz – Das Schänzel im Riedweiher – Wladimir Schwertschkoff, ein Russe in 
Oberschleißheim. 
 

Neu im Verein: Rodica Rimbu, Christine und Wolfgang Plank, Helmut Ramsauer 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Otto Bürger und Peter Benthues 


